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An die Mitglieder der  Laufgemeinschaft Niendorf 

                                                                                                                 
Sehr geehrte Damen und Herren,                                                                                                            Hamburg, 14.10.2009 
 
wir freuen uns sehr, dass unser Kooperationsprojekt ProNieNo wiederum als ein Empfänger für die Spendenausschüttung 
des diesjährigen Hans-Hägele-Laufes ausgewählt wurde. 
Mittlerweile ist der Spendenbetrag in Höhe von 2200,-€ auf unser Konto eingegangen und wir möchten Ihnen kurz 
berichten, welchem unserer Angebote die Gelder zugute kommen.  
Nach Abwägung der Dringlichkeiten haben wir uns entschieden, die Summe für drei unserer laufenden Projekte zu 
verwenden: 
 
1. „Krisenfonds“. Er  besteht ausschließlich aus Spendengeldern und richtet sich an Kinder, Jugendliche und Familien aus 
Niendorf, die sich in einer akuten finanziellen Notlage befinden. Diese kann sehr vielschichtig sein, wie z.B. 
Unterstützung bei Kinderausstattungsbedarf oder Lebensmitteleinkäufe am Monatsende. Teilweise benötigen die 
Hilfesuchenden auch nur eine Überbrückung, da Leistungszahlungen verzögert wurden oder eine kurzfristige hohe 
Belastung zu tragen ist (defekter Kühlschrank etc). In diesen Fällen stellen wir in Absprache mit den Antragstellern die 
Summe als Darlehen bzw. Teildarlehen zur Verfügung. Grundsätzlich wird der Krisenfonds nur in begrenzter Höhe 
ausgeschüttet.  
Die Vermittlung von Hilfesuchenden geschieht ausschließlich über die Einrichtungen aus dem Stadtteil, die bei Ihren 
Besucher/innen eine entsprechende Notlage festgestellt haben. Zu diesen Einrichtungen zählen Kindertagesstätten, 
Schulen, Kirchen, das Jugendamt (Allgemeine Soziale Dienst), offene Einrichtungen. Diese Vermittlung beugt dem 
Missbrauch vor, eine breite öffentliche Werbung erfolgt aus den gleichen Gründen nicht. 
 
2. „Starthilfe Schülercoaching Niendorf“, ein Kooperationsprojekt mit dem Freiwilligenforum Niendorf 
Berufserfahrene Erwachsene unterstützen Jugendliche auf den Weg in ihren Wunschberuf. Die Ehrenamtlichen bringen 
ihre Lebens- und Berufserfahrung und ihr konkretes Wissen über die Abläufe in Bewerbungssituationen und der 
Arbeitswelt ein. Dabei arbeiten sie eng mit Schulen und anderen Einrichtungen in Niendorf zusammen. Die Coaches 
bieten Einzelberatung für Jugendliche an, z.B.bei der Erstellung der richtigen Bewerbungsmappe und zur Planung des 
Bewerbungsgespräches. Sie unterstützen ebenso bei  der Suche von Praktika und Ausbildungsplätzen. 
 
3.“Bollerwagen Niendorf Nord“, ein Kooperationsprojekt mit dem  Spielhaus Wagrierweg und Eltern-Kind-Zentrum 
Ein Bollerwagen, der mit Spielmaterial, Kaffee, Tee & Keksen sowie Infobroschüren der lokalen Einrichtungen bestückt 
ist, besucht regelmäßig an jedem Mittwoch ausgewählte Spielplätze und Treffpunkte in Niendorf-Nord. 
Begleitet wird der Bollerwagen von zwei Mitarbeiterinnen, die sich bei Bedarf den Müttern/Eltern als 
Gesprächspartnerinnen für die kleinen und großen Alltagssorgen und -themen anbieten. Sie können auf Wunsch 
Informationen über Einrichtungen und ihre Angebote im Stadtteil geben oder auch entsprechend weitervermitteln. Auf die 
Kinder wird mit dem mitgeführten Spielzeug oder gemeinsamen kleinen Spielen eingegangen, so dass die Mütter/Eltern 
sich mehr auf ein Gespräch konzentrieren können oder vielleicht sogar die eine oder andere Spielanregung bekommen. 
Umgekehrt bietet sich für ProNieNo die Möglichkeit, die aktuellen Stimmungen,  Bedarfe sowie Initiativen aus dem 
Stadtteil besser aufzunehmen, um gegebenenfalls die Zielgruppe besser unterstützen oder begleiten zu können. 
 

         Stellvertretend für alle geförderten Projekte und deren NutzerInnen  sagen wir DANKE  an alle Spender,             
         insbesondere an die aktiven OrganisatorInnen und MitläuferInnen des HÄGELE-Laufes.  

 
Bei weiteren Fragen oder Interesse an unserer Arbeit stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. 
Mit freundlichen Grüßen 
 

          Elke Bremer        Meike Becker 
      Projektleitung 


